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Wie die Briefe zu Goethe kamen
Eine Zeitreise mit Jungfer Wenzel anlässlich des Weltposttages am 9. Oktober

Von Simone Schulter

Die Post kam nur bis Buttel-
stedt, jedenfalls im Oktober
1787. Durch die Kleinstadt
im Weimarer Land führte die
Handelsstraße Via Regia. Hier
hielten die Postkutschen. Die
heutige Klassikerstadt Weimar
hingegen war postalisch ge-
sehen ein weißer Fleck. Briefe
mussten deshalb mit „Weimar
bei Buttelstedt“ adressiert
werden. „Von hier aus wurde
die Post von Botenfrauen
abgeholt“, erklärt Beate Her-
mann. Die Weimarer Stadt-
führerin hat sich intensiv mit
der Postgeschichte im dama-
ligen Herzogtum Sachsen-
Weimar beschäftigt.

Im Stakkato kann sie
aufzählen, wie die Postrouten
zwischen den Herzogtümern
und im Herzogtum selbst
organisiert waren. Zudem hat
sie recherchiert, welche Wege
die Briefe innerhalb ihrer
Heimatstadt nahmen, und
aus den Fakten eine Stadtfüh-
rung entwickelt. Mehrmals
die Woche liefen damals die
Botenfrauen von Weimar
über den Ettersberg nach But-
telstedt und wieder zurück.
Gut elf Kilometer misst eine
Strecke. Zumeist starteten die
Frauen sehr früh am Morgen
mit einem Weidenkorb auf
dem Rücken.

Von den Botenfrauen ist
heute nur noch eine mit
Namen bekannt: die Jungfer
Wenzel. Beate Hermann
stellt sie in den Mittelpunkt
ihrer Kostümführung durch
Weimars Altstadt. „Jungfer
steht aber nicht für Jung-
frau“, klärt sie klar. „Es ist die
Bezeichnung für eine Be-
dienstete.“ Eine fleißige Frau

muss sie gewesen sein, denn
selbst Goethe erwähnt sie in
seinen Briefen wohlwollend.
Für den Geheimen Rat war sie
auch persönlich zu Diensten.
Immer wieder führte Jung-
fer Wenzels Weg nach Jena.
„Sie brachte Briefe zum dort
lebenden Schiller, nahm seine
Antworten an Goethe wieder
mit zurück. Insgesamt acht
Stunden war sie dafür zu Fuß
unterwegs“, rechnet Beate
Hermann vor. „Heute kaum
noch vorstellbar.“

Auch Nachrichten inner-
halb von Weimar stellte die
Jungfer zu. Ihre Kunden wa-
ren Weimarer Geistesgrößen

wie Johann Gottfried Herder,
Johannes Daniel Falk und
Charlotte von Stein ebenso
wie normale Bürger. „Dabei
konnte die Frau weder lesen
noch schreiben“, weiß Her-
mann zu berichten. Sie habe
sich auf ihr gutes Gedächtnis
verlassen; Weimars Straßen,
Gassen und Winkel waren ihr
bestens vertraut.

Reich ist Jungfer Wenzel
mit ihren Botengängen aller-
dings nicht geworden. „Sie
bekam für ihre Touren nach
Buttelstedt 18 Taler im Jahr
und einen Taler Neujahrs-
geld.“ Eine Wohnung am
Weimarer Markt habe zu jener

Zeit schon 17 Taler im Monat
gekostet, stellt die Stadtfüh-
rerin den Lohn ins Verhält-
nis. Für Briefe, die die Botin
einzeln zustellte, wurde ihr
ein Weimarer Sechser gezahlt.
Für diese sechs Pfennige lief
sie sogar nach Jena. Ein halbes
Brot konnte sie sich davon
kaufen.

Auf lebhafte Weise lässt
Beate Hermann die Jungfer
Wenzel auferstehen und
vermittelt so einen Eindruck
vom Leben in Weimar vor
über 200 Jahren. Dabei erfah-
ren ihre Gäste nicht nur, wie
Briefe damals gefaltet werden
mussten, mit welcher Tinte

sie schrieben und wer wo ge-
wohnt hat. „Ich erzähle auch
viel Klatsch und Tratsch“,
verspricht die Stadtführerin
und lässt gleichzeitig Postbo-
ten und Briefschreiber über
moderne Zeiten aufatmen.
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TERMIN
» Stadtführung mit Jungfer
Wenzel am 20. Oktober,
17.30 Uhr, Treffpunkt Hotel
Elephant am Markt,
Karten in der Tourist-Info
Weimar oder direkt vor Ort,
Kapazität 25 Gäste

» www.weimar-zufuss.de,
0 36 43 / 74 54 50

Am 9. Oktober wird damit jährlich an die Gründung des
Weltpostvereins im Jahr 1874 erinnert.

WELTPOSTTAG:

Beate Hermann schlüpft für ihre neueste
thematische Stadtführung in Weimar in
die Rolle der Jungfer Wenzel, die auch
zwischen Goethe und Schiller Briefe
zustellte. Foto: Schulter

Baumfällung/-pflege
Obstb.schnitt u. Wurzelfräsung
v. Fachmann inkl. Entsorgung

03643 - 25 83 32

Baum-Obstbaum-Heckenschnitt
Baumfällung-Gartenarbeit
Nürnberger 03643/255852

Bohrungen für Brunnen- u. Erdwärme
komplett und preiswert für Privat und
Gewerbe 0173-8953733

Brunnenbohrung, kleine Bohrtechnik,
preisgünstig. 0172/5283691
www.bohrservice-soemmerda.de

Brennholz/Kaminholz, trocken,
Baumfällung. Lieferservice:

0177/2344035 o. 036372/319004

Haushaltsauflösungen
u. Entrümpelungen v. Keller - Dach mit
Wertanrechnung, Umzüge, auch mit Lift

03643/2575000
Massagesalon „Kunst der Berührung”,

Nordhausen, Landgrabenstr. 4
0173-5618534

Renovierung fällig??? Wand-Decken-
Fußboden u.v.m.-fachgerecht + preis-
wert 0176-26998411

Servicetelefon
für Privatanzeigen

Mo.-Fr. 7.00 – 18.00 Uhr

0361 2273636 Niederlassung der Hammer Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Ost, Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica11

99091 Erfurt
Apoldaer Straße 1 • 0361 / 7462118
Mo-Fr 10-19.30 • Sa 10-18.00 Uhr

07552 Gera-Bieblach
Thüringer Straße 26 • 0365 / 4206596
Mo-Fr 9-20 Uhr • Sa 9-18 Uhr

08371 Glauchau
Grenayer Straße 6-10 • 03763 / 78618
Mo-Fr 9-20 Uhr • Sa 9-18 Uhr

111111 06712 Zeitz
Hainichener Dorfstraße 1 a • 03441 / 212821
Mo-Fr 9-20 Uhr • Sa 9-18 Uhr
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99610 Sömmerda
Rohrborner Chaussee 4 • 03634 / 622147
Mo-Fr 9-20 Uhr • Sa 9-18 Uhr

1107318 Saalfeld
Geraer Straße 67 • 03671 / 645488
Mo-Fr 9-20 Uhr • Sa 9-18 Uhr

11 99425 Weimar-Süßenborn
Landhausallee 16 • 03643 / 7736800
Mo-Fr 9-20 Uhr • Sa 9-18 Uhr
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www.hammer-heimtex.de
IhreNr.1 für
Raumgestaltung
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JUBILÄUMS-AKTION
Aktions-Angebote gültig bis 22.10.2016

Jede Woche neue
ede Woche neue

Jubiläums-Knüller!
Laminatfußboden, mit Click-Verbindung, Nutzungsklasse
23/AC3, Gesamtstärke 6 mm, Paneelformat: ca. 1376x193x6 mm.

6
J a h r e

GARANTIE Dekor: Herbsteiche hell

mit Click-Verbindung, Nutzungsklasse 
23/AC3, Gesamtstärke 6 mm, Paneelformat: ca. 1376x193x6 mm.

Dekor: Herbsteiche hell
4.99m2

6.65

Designer-Teppich
„Sumaika”, gewebt,
100% Polypropylen.

ca. 80x150 cm
78.- 29.-

ca. 120x170 cm
129.- 59.-

Auch
im Maß ca.
200x290 cm

erhältlich.

12.99
29.99Ösenschal, transparent, bedruckt,

100% Polyester, ca. 135x245 cm.

Mako-Satin-Bettwäschegarnitur,
mit Reißverschluss, 100% Baumwolle,
best. aus: 1 Kissenbezug, ca. 80x80 cm
und 1 Bettbezug, ca. 135x200 cm.

Auch in den
Größen 155x200
und 155x220 cm

erhältlich!

49.99

Jubiläums-Preis

19.-44.-
ca.
60x110 cm

3.-je

Frottier-Handtuch „Maren“,
Mikro-Baumwolle,
ca. 50x90 cm.

Energie-
Effizienz-
Klasse*

Ohne Handtuchhalter,
Armatur und Dekoration. 499.-

737.99

Komplettblock
„Blanca”,
ca. 115 cm breit, best.
aus: LED-Spiegel-
schrank*, Waschplatz
ink. Mineralguss-
waschtisch weiß.

*Diese Möbel/diese Leuchten
enthalten eingebaute LED-
Lampen der Energieeffizienz-
klassen A++, A+, A. Die Lam-
pen können in der Leuchte
nicht ausgetauscht werden.

Sie bringen uns Ihren
Teppich! Wir reinigen
ihn für Sie!

m2 ab13.20

TEPPICH-REINIGUNG
5.99

Ahornallee 5 • 99428 Legefeld
03643 - 84 9174

Funk 0171 - 7 76 32 43
info@baumaschinen-schwarz.de
www.baumaschinen-schwarz.de

Rüdiger Schwarz

Handel - Service - Vermietung

Deutsche
Herzstiftung
www.herzstiftung.de
Vogtstraße 50 • 60322 Frankfurt

Name

Straße

PLZ/Ort (000310)

14 Bluthochdruck-Experten informieren auf 88 Seiten. Bitte 3 EUR in Briefmarken beilegen.

Bluthochdruck

Wissen Sie, wie hoch
Ihr Blutdruck ist?

Ab 140/90 mmHg
riskieren Sie Herzinfarkt
und Schlaganfall!


